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Liebe Leserin, lieber Leser,

Planen Sie einen Besuch auf dem Kirchentag? Die 
Antwort auf diese Frage ist nicht so klar, wie sie viel-
leicht erscheint. Denn obwohl das größte Laientreffen 
der evangelischen Kirche zum ersten Mal seit 2005 
wieder in Hannover stattfindet, ist von Vorfreude und 
fiebriger Erwartung noch kaum etwas zu spüren. Den-

noch werden ab dem 30. April bis zum Schlussgottesdienst am 4. Mai meh-
rere Zehntausend Menschen in Hannover erwartet – zu mehreren hundert 
Veranstaltungen in der Innenstadt, auf dem Messegelände und in zahlrei-
chen Kirchengemeinden über die ganze Stadt verteilt.

Noch herrscht eine gewisse Skepsis, ob sich auch dieses Mal wieder ein 
„Kirchentags-Feeling“ einstellt, das noch über die Veranstaltungen hinaus 
in der Stadt zu spüren ist, wie es vor 20 Jahren war. Schließlich leidet nicht 
nur die Kirche unter zurückgehender Bereitschaft sich zu engagieren, auch 
staatliche Institutionen werden kritisch betrachtet und mancherorts die 
Demokratie selbst in Frage gestellt. Kann da ein Kirchentag viel ausrichten?

Ich glaube, er kommt genau zur rechten Zeit! Denn in den Veranstal-
tungen, in den Begegnungen und Diskussionen kommt das Bedürfnis zum 
Ausdruck, den krisenhaften Entwicklungen unserer Zeit nicht nur mit Zu-
versicht, sondern auch mit Tatkraft und konkreten Lösungen zu begegnen. 
Wenn am 28. Januar das Programm erscheint, wird die Vielfalt an Themen 
und Formaten greifbar, mit denen sich der Kirchentag auseinandersetzen 
und positionieren wird. Dann wird sichtbar, dass Kirche eine laute und kon-
struktive Stimme sein kann – und diese Stimme in diesem Frühjahr von 
Hannover ausgehen kann. Das schließt kontroverse Diskussionen und un-
bequeme Haltungen nicht aus, sondern offenbart die Kraft einer konstruk-
tiven Auseinandersetzung, die jeden Teilnehmenden würdigt und auch im 
Motto – mutig, stark, beherzt – seinen Ausdruck findet.

Unsere Ausgabe wirft ein erstes Licht auf das bevorstehende Großer-
eignis und offenbart auch die Vorfreude, die an manchen Stellen bereits 
herrscht. Womöglich ist die Eingangsfrage dann auch für Sie leichter zu 
beantworten. 

Wie immer Ihre Entscheidung ausfällt, ich wünsche Ihnen, dass Sie vom 
„Kirchentags-Feeling“ nicht gänzlich unberührt bleiben.

Ihr 
Michael RinkeR
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Schwerpunkt Schwerpunkt

Ich freue mich auf den Kirchen-
tag, auf gemeinsames Singen, 
Tanzen, auf Vorträge und die 
vielen Begegnungen während der 
Veranstaltungen.
Beim Kirchentag 2023 in Nürnberg 
fand ich es spannend, die Stadt ken-
nenzulernen, aber ich erinnere mich 
auch gern an bewegende Momente. 
Der Gedanke an das gemeinschaft-
liche Singen abends mit Kerzen auf 
den Plätzen in Nürnberg verursacht 
immer noch ein Gefühl der Freude 
und Ergriff enheit. Beim Kirchentag 
in Hannover freue ich mich beson-
ders auf den Nachtsternverkehr. 
Man kann die außergewöhnlich 
schönen Abendveranstaltungen be-
suchen ohne Zeitdruck und frühes 
Aufbrechen, um noch nach Hause 
zu kommen.
Ich habe auch als Helferin auf Kir-
chentagen wertvolle Erfahrungen 
gemacht.  Den Kirchentag von der 
anderen Seite zu erleben ist eine 

tolle Erfahrung.  Ich möchte jeden 
ermutigen, selbst Gastgeber oder 
Gastgeberin für Kirchentagsbe-
sucher zu sein, um das Gefühl der 
Teilnahme und Gemeinschaft noch 
stärker zu empfi nden. Es macht 
wirklich Freude! MAREIKE FRUTH

Der Kirchentag 2025 in Hannover 
wird ein echtes Highlight, und 
ich freue mich, Teil davon zu sein 
– als jemand, der hinter den Ku-
lissen arbeitet, um dieses Ereignis 
möglich zu machen. 
Ich bin 17 Jahre alt und seit 4 Jahren in 
der Veranstaltungstechnik aktiv. Für 
mich ist es jedes Mal beeindruckend 
zu sehen, wie aus Kabeln, Misch-
pulten, Lautsprechern und Licht 
eine schöne Veranstaltung entsteht. 
Beim Kirchentag 2025 werden wir 
die Auferstehungskirche mit unse-
rer Technik auf ein neues Level he-
ben. 
Warum freue ich mich darauf? Han-

Mutig – stark – beherzt (1. KORINTHER 16, 13 – 14)

so heißt die Losung des diesjäh-
rigen Kirchentages in Hannover. 
Mutig, stark und beherzt waren 
die Kirchentage schon immer. Auf 
dem ersten Kirchentag  nach dem 
Zweiten Weltkrieg, zu dem Lan-
desbischof Hanns Lilje 1949 nach 
Hannover eingeladen hatte, sagte 
der spätere Bundespräsident Gustav 
Heinemann in der Gründungserklä-
rung, dass evangelische Laien auf 
den Kirchentagen „für ihren Dienst 
in der Welt gerüstet“ werden soll-
ten. Aus dem Gefühl des Versagens 
der Amtskirche im „Dritten Reich“ 
sollte eine breite Laienbewegung 
entstehen.

Dieses Verständnis bedeutete, 
dass Kirchentage von Anfang an 
politisch waren, ganz besonders zu 
den Zeiten der Friedensbewegung  
in den Siebziger- und Achtziger-
jahren. Und das ist bis heute so ge-
blieben: Kirche mischt sich ein und 
steht nicht nur als Zuschauerin am 
Rande. Immer geht es um die gro-
ßen Fragen der Zeit: Die deutsche 
Teilung, der Vietnamkrieg, der Nato 
Doppelbeschluss oder ertrinkende 

Flüchtlinge im Mittelmeer waren 
solche Themen. Immer wird kontro-
vers mit Politikern diskutiert.

Aber Kirchentage  bestehen 
nicht nur aus politischen Veran-
staltungen. Sie bedeuten auch: be-
sinnliche Abendandachten, interes-
sante Bibelarbeiten, ökumenische 
Gemeinschaft, neue Kirchenlieder, 
kulturelle Vielfalt, Markt der Mög-
lichkeiten, heitere Abschlussgot-
tesdienste. Es sind immer intensive 
Gemeinschaftserlebnisse, spontane 
Begegnungen und begeisternde 
Mitmachaktionen. Und überall Po-
saunenchöre, bei denen die Men-
schen auf dem Weg zur nächsten 
Veranstaltung spontan stehenblei-
ben und mitsingen.

Von diesem Gemeinschaftserleb-
nis können wir etwas mitnehmen 
in unseren Alltag. Mut-Botschafter 
und Mut-Botschafterinnen sollen 
wir werden – so die Kirchentags-
präsidentin Anja Siegesmund - und 
mutig, stark und beherzt gegen 
Rassismus, soziale Ungerechtigkeit 
oder die Zerstörung der Schöpfung 
eintreten.           DR. HELMA KAIENBURG
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Mitmachen beim 
Kirchentag!
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Schwerpunkt Schwerpunkt

Cross+Culture-Kirche 
St. Eugenius – ein besonderer Ort 
auf dem Kirchentag!

Bald ist es so weit: Vom 30. April 
bis zum 4. Mai fi ndet der 39. Kir-
chentag in Hannover statt. Dabei 
wird das Thema interkulturelle Kir-
chenentwicklung, das die Auferste-
hungskirchengemeinde ja schon seit 
langem bewegt, einen besonderen 
Ort bekommen. An drei Tagen steht 
in der Cross+Culture-Kirche St. Eu-
genius die Begegnung mit christ-
lichen Geschwistern, die unter-
schiedliche Kulturen und Sprachen 
mitbringen, im Mittelpunkt – sei es 
beim gemeinsamen Essen, Singen, 
Nachdenken oder beim Entwickeln 
und Feiern von interkulturellen 
Gottesdiensten. Ganz praktisch 
kann z.B. am Donnerstag und am 
Samstag in einer anderthalbstün-
digen Gottesdienstwerkstatt aus-
probiert und gelernt werden, wie 
biblische Texte interkulturell insze-
niert werden können, wie man mit 
Mehrsprachigkeit in Gottesdiensten 
umgehen kann, wie die musikali-
sche Gestaltung aussehen könnte. 
Natürlich wird der Gottesdienst 

dann im Anschluss auch zusammen 
gefeiert. Am Freitagabend wird ein 
Team aus der Auferstehungskirche 
ein interkulturelles Feierabendmahl 
vorbereiten.

Es gibt also viele Gründe, beim 
Kirchentag in der Cross+Cul-
ture-Kirche vorbeizuschauen - 
herzlich willkommen! 

St. Eugenius Kirche (direkt an 
der Stadtbahn-Haltestelle „Am Mit-
telfelde“), Sankt-Eugenius-Weg 1, 
30519 Hannover 

nover ist meine Heimatstadt, und es 
ist etwas ganz Besonderes, so ein 
Event direkt vor der Haustür mit-
gestalten zu dürfen. Der Kirchentag 
bringt Menschen aus ganz Deutsch-
land und aus aller Welt zusammen. 
Es ist inspirierend, zu erleben, wie 
der Glaube Menschen über Grenzen 
hinaus miteinander verbindet. 

FIETE JUNGK

Darauf freut sich die Jugend auf 
dem Kirchentag 2025

Nach den tollen Erfahrungen und 
Begegnungen auf dem Kirchentag 
2023 in Nürnberg freuen wir uns 
ganz besonders darauf, Menschen 
mit unterschiedlicher Einstellung 
und Herkunft in unserer Heimat be-
grüßen zu dürfen. Nicht nur genie-
ßen wir die Aussicht, in unserem ei-
genen Bett statt in Sporthallen und 
Klassenzimmern schlafen zu dürfen, 
sondern auch die bekannte Umge-
bung und die Vertrautheit der Wege. 

Wir freuen uns auf vielfältige, 

berührende und hoff nungsvolle 
Klänge, die von den Straßen bis spät 
in die Nacht widerhallen. Ob wir 
selbst mit Instrument oder Stimme 
andere Ohren beglücken oder uns 
beschallen lassen, auf dem Kirchen-
tag ist Musik für uns so ein großer 
Bestandteil wie das dann hoff entlich 
nicht überlastete Straßenbahnnetz. 

Der Kirchentag bietet eine wun-
derbare Gelegenheit, die anderen 
Kirchengemeinden kennenzulernen. 
Ob es eine Podiumsdiskussion oder 
die beliebte  Rollschuhbahn ist, für 
uns Jugendliche ist immer etwas mit 
dabei. 

In polarisierenden Zeiten wie 
diesen ist es außerdem eine umso 
schönere Gewissheit, viele tau-
send Menschen mit verschiedenen 
Lebenserfahrungen und Werten 
während des Kirchentags auf Au-
genhöhe zu begegnen. Gemeinsam 
zu diskutieren und nach Lösun-
gen zu suchen stellt für uns einen 
Höhepunkt dar. Da dies heutzuta-
ge bedauerlicherweise nicht mehr 
selbstverständlich ist, bietet der 
Kirchentag für Jugendliche einen 
großartigen Schutzraum für inter-
essante Gespräche. 

Mit all diesen Hoff nungen, Wün-
schen und Vorstellungen warten wir 
nun ungeduldig, bis der Mai endlich 
da ist und Hannover zum Schau-
platz wird!

HANNAH WETEKAM

FAKTEN ZUM KIRCHENTAG
WANN? 30. April bis 4. Mai 2025
WO? In der Innenstadt Hannovers, auf dem 
Messegelände und in vielen Kirchengemein-
den in Hannover
WAS? Zahlreiche kulturelle, geistliche und 
gesellschaftliche Veranstaltungen 
WIE? Viele Veranstaltungen können ohne 
Eintritt besucht werden, Infos über Tickets 
und das Programm unter: www.kirchentag.de
Für den Besuch des Kirchentages kann Bil-
dungsurlaub beantragt werden.
Wer ein QUARTIER kostenfrei für auswärtige 
Gäste anbieten kann, melde sich bitte: 
unterkunft-kirchentag.de 
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Altenbekener Damm 21 · Baumschulenallee 32
Berckhusenstraße 29 · Garkenburgstraße 38 
Lister Meile 49 · Podbielskistraße 105

Altenbekener Damm 21 · Baumschulenallee 32
Berckhusenstraße 29 · Garkenburgstraße 38 

Fachunternehmen für 
Bestattungsdienstleistungen
nach DIN EN 15017

Vertrauen Sie in Wiese-Qualität. Wir lassen uns jedes Jahr 
freiwillig von neutralen Experten des ZDH-ZERT zertifizieren.

Seit sechs Generationen sind wir vertrauensvoller Partner.

Altenbekener Damm 21 · Baumschulenallee 32
Berckhusenstraße 29 · Garkenburgstraße 38 
Lister Meile 49 · Podbielskistraße 105

A N G E B O T E
Gruppen / Kreise Informationen Tag / Uhrzeit Termine
Blaues Kreuz 
Suchtselbsthilfegruppe

Peter Gnest 
Tel. 8437188

jeden Donnerstag, 19.30 Uhr

Besuchsdienstkreis Brigitte Köhler 
Tel. 01520-7886631

jeden 2. Dienstag im Monat, 14.30 Uhr

Chin. Familienkreis Liyuan Wang jeden letzten Samstag, 16-20 Uhr

Chin. Frauengruppe Liyuan Wang jeden 1. u. 3. Mittwoch im Monat, 9.30-13 Uhr

Chin. Studierendengruppe Liyuan Wang jeden Freitag, 19 Uhr

Deutschkurs Pastor Théophile 
Divangamene

jeden Samstag, 17-20 Uhr

Flötenkreis Frauke Wohlers
Tel. 882390

jeden 2. und 4. Montag im Monat, 18 Uhr 

Frauentreff  Mareike Fruth 
fruth@htp-tel.de

jeden 1. Montag im Monat, 19.30 Uhr

Gedächtnistraining Birgit Teichmann 
Tel. 0162-3286943

jeden Mittwoch 10-11.30 Uhr

Handarbeitskreis Mittwoch, 5.02., 19.02., 5.03., 19.03., 2.04., 15 Uhr

Kaff eestube jeden Freitag, 9.30 -12.30 Uhr

Kinderchor
4-6-Jährige 
6-10-Jährige

Frauke Wohlers
Tel. 882390 

Pause in den Ferien 
jeden Montag 16-16.30 Uhr
jeden Montag 16.45-17.30 Uhr

Krabbelgruppe Gemeindebüro 
Tel. 832066

jeden Montag, 9.30-11 Uhr

Messiaskammerchor Ole Magers jeden Donnerstag, 19.30-22 Uhr

Auferstehungschor Frauke Wohlers jeden Dienstag, 19.30 Uhr

Selbsthilfegruppe für an 
Krebs Erkrankte und 
Angehörige

DRK Frau Ferber 
Tel. 3971-306

jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat,
17.30–19.30 Uhr

Seniorenkreis 6.02. und 6.03., 15 Uhr

Seniorengeburtstag 29.01., 10.30 Uhr 

Spielegruppe Freitag, 14.02., 21.03., 16 Uhr

Yogakurs (fortlaufend) Anne Weyhing
Tel. 4738200

jeden Dienstag 17.15 Uhr und 19 Uhr
samstags, 11-12.30 Uhr für Anfänger und 
sportbegeisterte Senioren, bitte vorher 
anmelden!

Aktuelle Angebote und Veranstaltungen auf unserer Website oder im Schaukasten.
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Kammerorchester

Gottesdienste und Veranstaltungen:

Sonntag, 2. März und 6. April, 
jeweils 17 Uhr
Filmgottesdienst "The Chosen"

Lust auf Kino? Im März und April 
schauen wir in „Kirche mal anders“ 
je eine Episode der deutschen Fas-
sung von „The Chosen“, einer Serie 
über das Leben von Jesus. Keine 
Hollywood-Produktion, sondern das 
größte durch Crowdfunding finan-
zierte Filmprojekt aller Zeiten. An-
ders ist auch Jesus in „The Chosen“ – 
menschlich, warmherzig, humorvoll 
und einfach unwiderstehlich!

Blüt(h)en Konzerte 2025
Ein besonderes Geschenk er-

reichte die Auferstehungskirche 
Ende des letzten Jahres: Ein Blüth-
ner-Flügel, der seinen Platz in der 
Kapelle gefunden hat, wurde der 
Gemeinde gestiftet. Lediglich die 
Transportkosten muss die Gemeinde 
selbst tragen. Nun sollen insgesamt 

vier Konzerte, verteilt über das Jahr, 
stattfinden:
Samstag, 8. Februar, 19.30 Uhr
1. Konzert: Ein Liederabend 

 Die Sopranistin Anna Wagenleit-
ner (Hamburg) und Ole Magers ge-
stalten einen Liederabend rund um 
eine typisch romantische Liebesge-
schichte. Lieder und Klavierwerke 
von Clara Schumann, Robert Schu-
mann, Franz Schubert und Johannes 
Brahms wurden ausgewählt.
Sonntag 16. März, 18 Uhr 
2. Konzert: Gesprächskonzert am 
Flügel

Die Pianistin Stefanie Fuchs 
(Hannover) und Ole Magers spielen 
Klaviermusik von Franz Schubert, 
Edvard Grieg, Alexander Skrjabin 
und Franz Liszt.

Der Eintritt zu den Konzerten ist 
frei. Die Spenden am Ausgang sind 
für die Refinanzierung der Trans-
portkosten des Flügels bestimmt. 
Die weiteren beiden Konzerte fin-
den nach den Sommerferien statt.

Mittwoch, 5. März, 19 Uhr  
Fastenessen zugunsten des  
Aegidius-Hauses

Am Aschermittwoch laden wir 
um 19 Uhr zum Fastenessen ein. Wir 
beginnen mit einer kurzen Andacht. 
Anschließend gibt es das Fastenes-
sen, mit Fisch oder Käse belegte 
Brote. Das Essen ist kostenlos, aber 

wir bitten um eine Spende zuguns-
ten des Aegidius-Hauses auf der 
Bult. 

Seit fast 10 Jahren dient das 
Aegidius-Haus als Anlaufstelle für 
Familien mit schwer- und mehr-
fachbehinderten Kindern und Ju-
gendlichen zur vorübergehenden 
Kurzzeitpflege. In den letzten 10 
Jahren konnten 400 Familien aus 
ganz Niedersachsen unterstützt 
werden. Nachdem das Haus in fi-
nanzielle Schwierigkeiten geraten 
war, steht nun der Durchbruch für 
den dauerhaften Erhalt bevor. Ver-
treter des Aegidius-Hauses werden 
über die aktuelle Situation berich-
ten.

Zur besseren Planung bitten wir 
um Anmeldung bis Mittwoch, den 
19. Februar im Gemeindebüro.
Tel.: 83 20 66 oder E-Mail: 
kg.auferstehung.hannover@evlka.de

Freitag, 14. März,  
16 bis 17 Uhr
Orgelnachmittag im Ansgarhaus
Hören & Singen

St immungs -
voller Orgelnach-
mittag mit Kir-
chenmusiker Ole 
Magers. Zwischen 
den Stücken la-

den gemeinsame Lieder das Publi-
kum ein, selbst mitzusingen und so 
das Konzert aktiv mitzugestalten.

Eintritt frei, Spenden erbeten
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Auferstehungskirche, Döhren

Eintritt frei

Samstag, 29.03., 17 Uhr
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KIRCHE MIT KINDERN

Donnerstag, 06. Februar  
und 03. April, jeweils 9.30 Uhr
Eltern-Kind-Frühstück 
Kinder bis 2 Jahren mit Begleitung

Samstag, 15. Februar, 17 Uhr
Kinder-Lesenacht rund ums The-
ma Tiergeschichten

Alle Kinder ab 
drei Jahren und 
Begleitung sind 
herzlich eingela-
den! Nach einem 

gemeinsamen Abendessen erwarten 
wir den Kasper, der die erste Tierge-
schichte erzählt. Bringt gerne euer 
liebstes Tiergeschichtenbuch und, 
wenn ihr mögt, ein Kuscheltier mit 
und lasst euch überraschen.

Donnerstag, 3. April, 
15.30 – 18 Uhr

Osterbasteln
Schneiden, kle-

ben, malen, basteln! 
Ein Angebot für alle 
Kinder ab drei Jah-

ren mit Begleitung. 

Seniorennachmittag
Donnerstag, 6. Februar, 15 Uhr:
Vornamen und ihre Bedeutung
Donnerstag, 6. März, 15 Uhr:
Quizfragen und Ratespiele

09. bis 12. März, 10-18 Uhr 
Bethelsammlung 
in der Auferstehungskirche

Das kann in die Sammlung: Gut 
erhaltene Kleidung, die noch trag-
bar ist, Wäsche, Schuhe (paarweise 
gebündelt), Pelze und Federbetten 
(jeweils gut verpackt)

Herzlichen Dank für Ihre Unter-
stützung. Bitte legen Sie die Säcke 
in der Kirche unter die Empore.

Freitag, 21. März, 18 Uhr
HAGIOS-FRIEDENSGEBET - 
mit Liedern von Helge Burggrabe 
und Taizé Gesängen

Eine Stunde zum Innehalten, 
Mitsingen oder Lauschen, die nach 
Helge Burggrabe „... Kraft geben 
kann und den inneren Frieden stär-
ken möchte, ohne den kein äußerer 
Frieden möglich sein wird.“

(INITIATIVE HAGIOS-SINGEN)

Gemeindebüro Auferste-
hung:
Helmstedter Str. 59, Tel.: 832066, 
Öff nungszeiten:
Mo. und Fr. 9.30 – 11.30 Uhr, 
Di. 11-12 Uhr, Mi. 16-18 Uhr, 
E-Mail: KG.Auferstehung.Hannover
@evlka.de
www.facebook.com/Auferstehungs
gemeindeHannoverDohren

auferstehungskirche_hannover
Internet: 
www.auferstehungskirche-
hannover.de
Pfarrsekretärin:
Christine Wiesenack
Pastor: Dr. Michael Wohlers 
Tel.: 882390
E-Mail: Michael.Wohlers@evlka.
de
Kirchenmusiker:
Orgel: Moritz Backhaus
E-Mail: orgel@auferstehungskirche- 
hannover.de
Messiaskammerchor:
Ole Magers, Tel. 0151-70091768, 
E-Mail: olemagers@web.de
Kinderchor und Auferstehungs-
chor: Frauke Wohlers, Tel.: 882390
E-Mail: chor@auferstehungskirche- 
hannover.de
Küster: Finn Bogislav, 
E-Mail: kuesterei@auferstehungs-
kirche-hannover.de
Reinigung und Außenanlagen:
Tesfaldet Tekie Meles, 
Kontakt Gemeindebüro

Kirchenvorstand: 
Vorsitzender: Dr. Michael Wohlers
Bankverbindung für alle Spenden:
Ev.-luth. Auferstehungskirchenge-
meinde (neu)
Evangelische Bank eG
DE90 5206 0410 7001 0212 06
BIC GENODEF1EK1
Verwendungszweck:
212-63-SPEN  + Verwendungszweck
Bankverbindung für Zustiftun-
gen in die Gemeindestiftung 
Auferstehung:
Konto der Stadtkirchenkasse bei der 
Ev. Bank 
DE38 5206 0410 0006 6047 30
Verwendungszweck 0902 Stiftung 
Auferstehung - Zustiftung (unbe-
dingt diesen Hinweis verwenden)
Chinesische Christliche Gemein-
de Hannover e.V.
Pastor Sammy Sung, E-Mail 
2011sammysung@gmail.com
Liyuan Wang, Tel. 0179-3117635
www.ccg-hannover.de
Multikulturelle Christliche 
Gemeinde Bethanien e. V.
Pastor Théophile Divangamene
Tel.: 85959276
E-Mail: gemeinde.bethanien@
gmail.com
Eritreisch Orthodoxe Tewahedo 
Gemeinde St. Giorgis e.V. 
Im Bruche 25A
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Freitag, 7. März, 19 Uhr: Auferstehungskirche

Gottesdienst und 
Buffet zum Weltgebetstag

Cookinseln – wunderbar ge-
schaffen - so lautet das diesjährige 
Motto des Weltgebetstags, den wir 
ökumenisch in Auferstehung feiern. 
Menschen der Cookinseln, Klänge, 
landestypische Speisen und Cock-
tails – eine kleine Reise für einen 
Abend in den Südpazifik!

Wer Lust hat, ist herzlich ein-
geladen, Kultur, Spiritualität und 
Herausforderungen der Cookinseln 
kennenzulernen und den Gottes-
dienst samt anschließendem Buffet 
mit vorzubereiten.

Dazu finden insgesamt 4 Ter-
mine in der Auferstehungskirche 
statt:
1. Freitag, 7. Februar, 19 - 21 Uhr: 

Info- und Länderabend – Wer 
und was erwartet uns dieses Jahr 
beim Weltgebetstag?!

2. Dienstag, 11. Februar, 19 – ca. 
20 Uhr: Kennenlernen der Lieder 
für den Weltgebetstag

3. Dienstag, 18. Februar, 19 – ca. 
20 Uhr: Kennenlernen der Lieder 
für den Weltgebetstag

4. Freitag, 28. Februar, 19 – 21 
Uhr:  Ablaufprobe und Vertei-
lung der letzten Aufgaben für 
den Gottesdienst.

© 
W

G
T 

e.
V.

PFLEGEN IST FÜHLEN.

Der ambulante Pflegedienst Ihrer
Kirchengemeinde:

Diakoniestation Süd 
Sallstr. 57 · 30171 Hannover 
Tel. 0511 / 909 27 88 00 
www.dsth.de

☎ (0511) 980 610   Tag & Nacht
Oesterleystraße 14 · 30171 Hannover

Hildesheimer Straße 126 · 30880 LaatzenOliver Menges

Olbersstraße 6
30519 Hannover-Döhren 
Telefon:  0511/8389-0 
info@ansgarhaus.de
www.ansgarhaus-hannover.de

Stationäre Pflege . Mittagstisch für Gäste . 
Palliative Versorgung . Trauer-Café . Kurzzeitpflege . 
Altenwohnungen . Besuchsdienst

Olbersstraße 6 . 30519 Hannover-Döhren . Telefon: 0511/8389-0 
info@ansgarhaus.de . www.ansgarhaus-hannover.de

„Wir sorgen für  
Ihr Wohlbefinden.“
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Benefi zkonzert in St. Petri
Am 14. März um 19.30 Uhr gibt es ein Benefi z-

konzert zugunsten des Kinderhospizes in Sibiu im Ge-
meindehaus der St. Petri Gemeinde in Döhren.

Neben Chansons über Frauen und Männer von 
Carl-Hans Hauptmeyer gibt es humorvolle oder erns-
te, doch stets hintersinnige Gedichte aus der Feder 
von Norbert Labenz. Mit kleinen Leckereien wird die-
ser kulturelle Abend kulinarisch abgerundet. Der Ein-
tritt ist frei…, wir freuen uns über Spenden.

Ausstellung im Quartierstreff 
Im Quartierstreff  Döhren, Borgentrickstr. 13, sind 

bis zum 05. März Zeichnungen (Urban Sketches) von 
der Grafi kdesignerin Sybille Heller ausgestellt. 

Frau Heller skizziert immer und überall ihre Um-
gebung in bezaubernden Bildern, deren Betrachtung 
einfach Freude macht. 

Gezeigt werden Urban Sketches aus Hannover, da-
runter auch einige kleine Skizzen aus Döhren. Herz-
liche Einladung zur Midissage am 15. Februar von 
15 bis 17 Uhr.

Im Übrigen: Frau Heller gestaltet auch unsere 
SCHNITTPUNKTE.

Freitag, 14.02.2025,  19 UhrGnadenkirche  
zum Heiligen Kreuz,  

Lehrter Platz 5,  
30519 Hannover

Sonntag, 09.02.2025,  
18 Uhr,  

Kirche am Abend
St. Petri-Kirche,  
Am Lindenhofe 17,  
30519 Hannover

Love is in the air –  
between heaven and earth. 

Eine romantisch erleuchtete Kirche.  
Die Möglichkeit, sich segnen zu lassen.  

Zu zweit, als Familie oder allein.  
Dazu kleine, liebevoll zubereitete Snacks.

Evangelische Messe  
mit persönlicher Segnung  
im Kerzenschein
Ein stimmungsvoller Abendgottesdienst im  
Kerzenschein mit dem Angebot sich und/oder 
die Beziehung segnen zu lassen.

Liturgie Pfr. Holger Schmidt,  
Kantor Martin Zingerling

         Pi und die Liebe  
       Pastorin Rita Klindworth und Team

Bei „Kirche am Abend“ geht es diesmal um  
die Kreiszahl Pi. Die Kreiszahl Pi ist  

transzendent und irrational. Sie hat  
unendlich viele Nachkommastellen und kann 
insofern anregen über Beziehungen nachzu-

denken, die mit unendlicher Liebe begonnen 
haben – die Liebe Gottes oder die Liebe, die 

Menschen füreinander empfingen.
Außerdem: Liebe geht durch den Magen – beim 

Spaghetti-Benefiz-Fest am 14.Februar,  
ab 17 Uhr – mit viel Musik!

Freita
g, 14.02.2025 ,  

19 - 21 Uhr

Aufer
stehu

ngski
rche,

  

Helms
tedte

r Str
. 59,

  

30519
 Hann

over

Foto Herzkissen by_Jörg Janköster_pixelio.de
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Gruppen/Kreise Informationen Tag / Uhrzeit
Spielekreis Andrea Hübner

Tel.: 5344151
2. Mittwoch im Monat, 15 Uhr

Bibelkreis Pfarrer Schmidt, 
Tel.: 44455861

2. Dienstag im Monat, 16 Uhr

Vinyasa-Yoga yoga-workout@gmx.de jeden Mittwoch, 20 Uhr
Angebote für die ältere Generation:
Frühstückstreff  jeden letzten Donnerstag im Monat, 

9 Uhr
Bitte informieren Sie sich über unser Büro zu den aktuellen Angeboten.

A N G E B O T E

Für die Pfl ege des 
kleinen Gartens an der 
Matthäi-Kirche suchen 
wir Unterstützung!

An den Sträuchern sowie der Ra-
senfl äche sollen leichte Pfl egearbei-
ten durchgeführt werden. 

Ab April 2025, 10 Stunden im 
Monat, bei freier Zeiteinteilung, ge-
gen eine Aufwandsentschädigung.

Bei Interesse melden Sie sich bit-
te im Gemeindebüro: Tel: 864145

ORGELKONZERT
Samstag, 22. Februar, 17 Uhr
Oliver Kluge - 
Orgelwerke von J.S. Bach
Eintritt frei

KONZERT 
für Orgel, Flöte und Cello
Samstag, 15. März, 17 Uhr
Barbara Boer, Marianne Schön, 
Kordelia Spieß (Querfl öte), 
U.v. Hase (Cello), 
T. Pinkepank (Orgel)
Eintritt frei

09. bis 12. März, 10-18 Uhr: 
Bethelsammlung in Matthäi

Das kann in die Sammlung: Gut erhaltene Kleidung, die noch tragbar 
ist, Wäsche, Schuhe (paarweise gebündelt), Pelze und Federbetten (je-
weils gut verpackt). 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung. 
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Gemeindebüro Matthäi:
Matthäikirchstr. 11, Tel.: 864145, 
Fax: 864127
Öffnungszeiten:
Öffnungszeiten:
Mo. 17 - 18 Uhr,
Do. 9.30 - 11 Uhr,
Fr, 11.30 -13 Uhr
E-Mail: KG.Matthaei.Hannover@
evlka.de
Internet: www.matthäi-wülfel.de
Pfarrsekretärin: 
Christine Wiesenack
Pastor: Holger Schmidt,
Tel.: 44455861 und 0152-
53927549
pfarrer.schmidt@online.de
Kirchenmusiker:  
Torsten Pinkepank, Tel.: 3533262

Kirchenvorstand:  
Vorsitzende: Jutta Heine-Seela,  
Tel.: 0160-97475031 
Kindertagesstätte:   
Leiterin: Birgit Linde,  
Wiehbergstr. 41,  
Tel.: 873787, E-Mail:
KTS.Matthaei.Hannover@evlka.de
Konto Gemeinde: 
Spendenkonto Gemeinde (neu):
Evangelische Bank eG
DE84 5206 0410 7001 0216 05
Betreff: 216-63-SPEN (+bes. Ver-
wendungszweck)
Die Matthäistiftung bittet um 
Zustiftung auf das Konto bei der
Evangelischen Bank Hannover
IBAN: DE35 5206 0410 0000 6193 02
Verwendungszweck: Zustiftung

A
D

R
E

S
S

E
N

Fiedelerstraße 31  ·  Hannover/Döhren
Tel. 0511–838 68 98  ·  www.die-brillenküche.de

ANZEIGE

Gruppen / Kreise Informationen Tag / Uhrzeit Termine
Angesprochen Hannelore Brück  

Tel. 8387343,  
Dr. Helma Kaienburg 
Tel. 9523403

jeden 3. Dienstag im 
Monat, 19 Uhr 

siehe S. 26

Besuchsdienstkreis  Brigitte Köhler 
0152-07886631

jeden 2. Dienstag im Monat,  
14.30 Uhr

Delfi-Babygruppe Gemeindebüro  
Tel. 5905977 

jeden Freitag, 9 und 11 Uhr

Eltern-Kind-Gruppe  
(Kinder bis zum Kin-
dergartenalter) 

Gemeindebüro  
Tel. 5905977

jeden Dienstag, 15.30 Uhr

Bibel im Gespräch Brigitte Schilling 
Tel. 8489323 

jeden Donnerstag, 17 Uhr

Kinderkirchenteam Gemeindebüro  
Tel. 5905977

nach Absprache

Männergruppe Döhren Wolfram Spiegel 
Tel. 839892

alle zwei Wochen, Montag, 19 Uhr

Meditation Pn. Klindworth
Tel. 3597021

1. und 3. Donnerstag im Monat, 
18-19.30 Uhr

Seniorentreff Gemeindebüro  
Tel. 5905977

jeden Donnerstag,  
15 Uhr

Musikalische Angebote in St. Petri
St. Petri  
Instrumentalisten

Monika Swiechowicz
0155-263021246 

jeden 2. und 4. Freitag im Monat, 
17.30 Uhr

Jungbläser Claudia Rittmeier  
Tel. 5477035

jeden Mittwoch, 19.30-21 Uhr 
Posaunenchor jeden Mittwoch, 19.30-21 Uhr
Kantorei  Monika Swiechowicz  

0155-263021246 
jeden Montag, 19-20.30 Uhr

Kinderchor Monika Swiechowicz 
0155-263021246 

jeden Montag, 16.15 Uhr ab 3 Jahre
17.15 Uhr ab 7 Jahre 

A N G E B O T E

Bitte informieren Sie sich über unsere Website oder die Schaukästen zu unseren  
aktuellen Angeboten und Veranstaltungen.
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Angebote, Gottesdienste und Veranstaltungen:

Liebe geht durch den Magen!
Benefiz-Spaghettiessen in der 

St. Petri-Kirchengemeinde am Va-
lentinstag: Manche Jahrestage 
sind oft früh im Familienkalender 
notiert. Dazu gehört vielerorts das 
Benefiz-Spaghettiessen der St. Pe-
tri-Kirchengemeinde, das mittler-
weile seit vielen Jahren zu einem der 
Höhepunkte in Döhren avanciert ist. 
In diesem Jahr findet das Essen am 
Freitag, 14. Februar ab 17 Uhr 
im Gemeindehaus der St. Petri Kir-
chengemeinde statt. Es wird auch 
diesmal wieder ein Abend für alle 
Generationen, für Familien mit gro-
ßen und kleinen Kindern, für solche, 
die Kontakte suchen und für solche, 
die ihre Kontakte pflegen.

Das Besondere an diesem Bene-
fiz-Essen: Zu den Spaghetti wird 
eine Vielfalt an selbstgekochten 
Soßen gereicht, die sämtlich von 
Gemeindemitgliedern gespendet 
werden. Genauso wie die Getränke 
wird das Essen zu familienfreundli-
chen Niedrigpreisen serviert – aus-
nahmslos von ehrenamtlichen Hel-

fern. Auch das Dessert kann sich 
sehen lassen: Das Angebot reicht 
von Cappuccino über Crêpes mit 
Zimt und Zucker bis zu Crêpes mit 
Nutella. Kinder bis zum 6. Lebens-
jahr essen völlig kostenfrei.

Die Atmosphäre wird zusätzlich 
durch Live-Musik auf der Bühne 
bereichert. So entwickelt sich si-
cher wieder ein trubelig-bunter 
Abend, an dem sich alte Freunde 
treffen und neue Bekanntschaften 
im Quartier entstehen. Dabei tun 
alle noch ein gutes Werk: Der Erlös 
der Veranstaltung wird wie immer 
gespendet, in diesem Jahr geht er je 
zur Hälfte an die St. Petri-Stiftung 
sowie an den JuMaK (Jugendmitar-
beitendenkreis). Also markieren Sie 
das Datum in Ihrem Kalender!

Pi und die Liebe
Am 9. Februar, 18 Uhr 
s.S. 17

Kirchentagslieder
Damit wir beim Kirchentag viele 

der neuen Lieder fröhlich mitsingen 
können, werden wir sie am Kirchen-
tagssonntag, dem 16. Februar, 10 
Uhr schon einmal üben. Gleichzei-
tig begrüßen wir in diesem Gottes-
dienst unsere neuen Konfirmandin-
nen und Konfirmanden. 
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MUSIK IN ST. PETRI 

2. Februar, 18 Uhr 
Meine Augen haben das Heil 
gesehen

Die Sopranistin 
Janice van Rooy 
(Namibia) und die 
Organistin Rosa 
Beck (Südkorea) 
präsentieren u.a. 
sechs unterschied-

liche Versionen des „Ave Maria“. 
Beide Künstlerinnen, die ihre mu-
sikalische Ausbildung in ihren Hei-
matländern begonnen haben, ver-
tiefen ihr Können derzeit an der 
Hochschule für Musik, Medien und 
Theater in Hannover.
2. März, 18 Uhr
Lobet ihn mit Seiten und Pfeifen

Die Violinistin Marta Gadzina 
(Polen) und die Pianistin Matsuri 
Yoshida (Japan) spielen u.a. Variati-
onen über “Gott erhalte Franz den 
Kaiser” von J. Haydn und Tangos 
von A. Piazzolla, Musik, die gut in 
die Karnevalszeit passt. 

Bei beiden Konzerten handelt es 
sich um ein neues Format, das in 
unserer Gemeinde etabliert werden 
soll: ein Forum für junge Künst-
ler*innen. Hochbegabte Jugendliche 
und Studierende präsentieren dabei 
geistliche Musik.

Unsere Kantorin Monika Swie-
chowicz wird in beiden Konzerten 
mit ihrem Akkordeon beteiligt sein.

9. März, 10 Uhr
Mitwirkung der St. Petri Instru-
mentalisten im Gottesdienst

Stücke von Bach, Vivaldi und Pi-
azzolla werden vorgetragen. Inte-
ressierte sind herzlich eingeladen, 
mitzumachen (Probe: 2. und 4. Frei-
tag im Monat, 17.30 Uhr)

14. März, 19.30 Uhr 
Benefizkonzert 

Chansons, Gedichte, Leckereien, 
s. S. 16

23. März, 18 Uhr
Passionskonzert “…denn sie sol-
len getröstet werden…”

Die St. Petri Kan-
torei präsentiert 
zusammen mit dem 
Messiaskammerchor, 
Solisten (L.M. Tei-
chert) und einem 
B a r o c ke n s e m b l e 

Musik von J. S. Bach, Texte werden 
von P. G. Schmidt vorgetragen. 

06. April, 18 Uhr 
Benefizkonzert von officium e. V.

Janice van Rooy

L.M. Teichert
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Kinderkirche
Einmal im Monat 

laden wir samstags zu 
einem Gottesdienst für 
Kinder ab 5 Jahren ein.

Frühstücken, Singen, Spielen, 
Basteln und eine biblische Ge-
schichte erleben – das alles gehört 
zur Kinderkirche. Wir freuen uns auf 
euch!

22. Februar und 15. März, je-
weils von 9.30 bis 12 Uhr.

Kinderchor 
Seit August arbeitet Monika 

Swiechowicz als neue Kantorin in 
der evangelisch-lutherischen Kir-
chengemeinde St. Petri. Die ge-
bürtige Polin hat mit großem En-
gagement und Temperament ihren 
Dienst aufgenommen. Eine echte 
Unterstützung bei den Proben fi n-
det sie durch Lina Kruse (15 Jahre). 
Sie macht eine Ausbildung in Chor-
leitung und assistiert bei den Pro-
ben des Kinderchores.

„Das ist auch nötig, denn im 
Moment haben wir schon über 20 
Kinder im Alter von 3 bis 9 Jahren 
im Kinderchor“, sagt Monika Swie-
chowicz.

Sie freut sich über jedes Kind, 
das neu zum Chor kommt, denn das 
Motto dort lautet: „Hier ist ein Platz 
für Große und Kleine“. Die Probe ist 
immer montags (außer in den Schul-
ferien). Die Gruppe der Kinder von 3 
bis 5 Jahren fi ndet um 16.15 Uhr 

statt. Die größeren Kinder kommen 
um 17.15 Uhr ins Gemeindehaus.

Hin und wieder gibt es nach der 
Probe Pizza, denn auch das gesellige 
Miteinander der Kinder und Eltern 
ist für Frau Swiechowicz wichtig. 
Der nächste Auftritt des Kindercho-
res ist beim Spaghettifest am 14. 
Februar. Kinder, die dann gern da-
bei sein möchten, sind herzlich will-
kommen zu den Proben. 

„Kirche Kunterbunt- frech und 
wild und wundervoll“ 

Alle zwei bis drei Monate fi n-
det ein kunterbunter Nachmittag 
im Gemeindehaus, dem Kirchplatz 
und in der Kirche statt. Teilnehmen 
können Kinder bis ca. 10 Jahren 
gemeinsam mit ihren Eltern, Oma, 
Opa, Tante, Onkel, Patentante oder 
Patenonkel..., alle sind herzlich will-
kommen! Jeder Termin steht unter 
einem Alltagsthema der Kinder, 
meist verbunden mit einer bibli-
schen Geschichte. 

Ein Nachmittag teilt sich in drei 
verschiedene Zeiten auf – Aktiv-, 
Feier- und Essenszeit. 

In der Aktivzeit können die Kin-
der gemeinsam mit ihren Begleitun-
gen unterschiedliche Stationen zum 

Seniorentreff 
Donnerstags 15 bis 16.30 Uhr im 
Gemeindehaus
06.02.  Gedächtnistraining (Jenzer)
13.02.  10 Uhr Frühstück (Jenzer, 

Klindworth) 
20.02.   Reise zum Comer See 

(Haunert)
27.02.  Brück
06.03.  Gedächtnistraining (Jenzer)
14.03.  Kirchentag in Hannover 

(Klindworth)
20.03.  Schmidt
27.03. Gotland-Bilder (Haunert)

Spaziergang 60 +
Ende März: Es ist Frühling, wir 

freuen uns über hellere, wärmere 
Tage und über eine Gelegenheit zum 
gemeinsamen Spaziergehen. An ei-
nigen Stationen hören wir Texte, die 
die Stimmung der Jahreszeit auf-
greifen, nehmen sie als Gesprächs-
impulse und singen das eine oder 
andere Lied. 
Wir treff en uns am 29. März, 15 
Uhr am Gemeindehaus.

20. Februar und 20. März, 
jeweils 12 Uhr
Mittagstisch für alle 

In Gemeinschaft zu essen macht 
viel mehr Spaß als allein zuhause. 
Besonders in der Jahreszeit, in der 
das Wetter noch unbeständig und 
grau ist, schmeckt es besser, wenn 
mehrere am Tisch sitzen. Diese Er-
fahrung haben wir bereits im Okto-
ber und November gemacht, so dass 
wir nun erneut einladen. Jeder und 
jede ist willkommen, wenn unsere 
ehrenamtlichen Köchinnen zeigen, 
welche Köstlichkeiten sie zubereitet 
haben. 

Das Essen ist umsonst, nur wer 
mag, kann eine kleine Spende ge-
ben. 

30. März, 11.15 Uhr
Gemeindeversammlung 

Der Kirchenvorstand berichtet 
über das Gemeindeleben im vergan-
genen Jahr und gibt einen Ausblick 
auf das Jahr 2025, insbesondere auf 
die Zeit der Vakanz ab Juni nach 
dem Eintritt von Pastorin Klind-
worth in den Ruhestand.

Bi
rg

it
 W

in
te

r  
/ p

ix
el

io
.d

e



26 27

AnzeigenSt. Petri-Kirche

Gemeindebüro in St. Petri:
Am Lindenhofe 19,
Tel.: 5905977, Fax: 5905978  
Öffnungszeiten: 
Mo. und Do. 17 – 19 Uhr,  
Mi. 10 – 12 Uhr
E-Mail: KG.Petri.Hannover@evlka.de
Internet: www.stpetri-doehren.de
Pfarrsekretärin: Stefanie Kuhn
Pastorin: Rita Klindworth,  
Tel.: 359 70 21, 0174-7067105 
E-Mail: Rita.Klindworth@evlka.de
Küsterin: Antje Seiler-Kampmüller, 
Tel.: 0176-86945102 
Di., Mi. und Fr. von 7 bis 11 Uhr 
erreichbar 
Kirchenmusikerin:  
Monika Swiechowicz  
0155-263021246 
Kirchenvorstand:  
Vorsitzende: Katia Werner,  
E-Mail: katiaw@gmx.net

Kindertagesstätten: 
Kita Brückstraße, Brückstraße 3a, 
Leiterin: Manuela Wolff,  
Tel.: 831013, E-Mail:  
kts.brueck.hannover@evlka.de
Kinderhaus St. Petri, Querstra-
ße 12, Leiterin: Anja Heine, Tel.: 
8379925, E-Mail: kts.kinder-
haus-stpetri.hannover@evlka.de
Spendenkonto Gemeinde (neu!):
Evangelische Bank eG
DE67 5206 0410 7001 0220 08
Betreff: 220-63-SPEN (+ bes. Ver-
wendungszweck)
auf Wunsch Spendenbescheini-
gung 
St. Petri Stiftung (neu!):
Evangelische Bank eG
DE18 5206 0410 7001 0903 05
Verwendungszweck:
903-82-ZUST St.Petri-Stiftung 
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Kirchentags-Feeling
Am 18. Februar, 19 Uhr hören 

wir bei unserem Gesprächsabend 
von Erlebnissen auf vergangenen 
Kirchentagen, erkunden das Pro-
gramm des diesjährigen Kirchen-
tages in Hannover und treffen ggf. 
Verabredungen für gemeinsame 
Besuche. Wir überlegen schon ein-
mal, welche Impulse vom Kirchen-
tag wir uns erhoffen und in welchen 
Bereichen unserer Gemeinde wir sie 
aufgreifen könnten. Der Mitglieder-
schwund trifft auch unsere Gemein-
de und wir könnten uns fragen, was 
wir Gemeindeglieder dem entge-
gensetzen können.

Literaturabend
Am 18. März, 19 Uhr, 

wollen wir im Gemein-
dehaus das Buch „Zwei 
Leben“ von Ewald Arenz 
vorstellen und darüber 
ins Gespräch kommen. 
Einfühlsam wird von 

zwei Frauen in den frühen 70er 
Jahren in einem Dorf erzählt, über 
deren persönliche Wünsche und die 
Erwartungen der Gesellschaft.

Roberta kehrt 1971 nach einer 
Schneiderlehre in das Dorf zurück 
und fügt sich wieder in die Dorf-
gemeinschaft ein. Gertrud, die 
Frau des Pfarrers, ist nie heimisch 
geworden und hasst die dörfliche 
Enge und Kulturlosigkeit. Beide 
müssen Entscheidungen treffen, die 
ihr Leben verändern.

Freitag, 21. Februar, 19 Uhr
Der Film führt uns ins Ruhrgebiet 

der 70er Jahre und beschreibt das 
Leben eines bekannten deutschen 
Schauspielers und Komikers. Der 
kleine Junge wächst in einer Arbei-
terfamilie auf. Seine Mutter ist viel 
krank und so versucht der Junge 
schon als Kind häufig, die Familie 
aufzuheitern. 

Freitag, 21. März, 19 Uhr 
Dieser Dokumentarfilm führt uns 

nach England auf die Farm von (sei-
nerzeit) Prinz Charles, der schon vor 
30 Jahren die Vision entwickelte, 
wie die Weltbevölkerung ökologisch 
zu ernähren wäre und die Natur ge-
heilt werden könne. In eindrucksvol-
len Bildern zeigt der Film die Natur 
wie auch die enge Zusammenarbeit 
des Prinzen mit den Bauern im Sin-
ne der „Nachhaltigkeit“.

Die Titel der Filme können im Ge-
meindebüro erfragt werden.

jeweiligen Thema erleben. Es wird 
gebastelt, gespielt, experimentiert, 
gesägt, geschraubt, entdeckt und 
vieles mehr.

Während der Feierzeit in der Kir-
che gibt es eine kleine Andacht zum 
Thema und fröhliche Lieder. An-
schließend wird im Gemeindehaus 
ein gemeinsames Abendessen ange-
boten mit Zeit zum Plaudern.

Alle aus dem Vorbereitungs-
team freuen sich immer über neue 
Gesichter und Menschen, die Lust 
haben, einmal die „Kirche Kunter-
bunt“-Luft zu schnuppern. 
7. Februar von 15.30 bis 18 Uhr 
zum Thema „Freundschaft“
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Anzeige

Gemeinsame Adressen der Gemeinden 
in Döhren, Seelhorst, Wülfel:

Diakone in der Region: 
Diakonin Ann-Kathrin Spier,  
Tel. 0151-54661077, 
ann-kathrin.spier@evlka.de
Diakon Michael Krebs
Tel.  0173-798 77 07
krebs@suedstadt-gemeinde.de
Oekumenisches Altenzentrum: 
Ansgarhaus, Olbersstr. 6-10, 
Tel.: 8389-0, 
Vorstand Pastor i.R. Schmidt
Stellvertretende Vorstände 
Brigitte Köhler und  
Pastor Dr. Michael Wohlers
Superintendentur 
Hannover Süd- Ost: 
Meike Riedel 
Tel. 555288

Diakoniestation Süd: 
Sallstr. 57, Tel.: 9805150 
Ökumenischer  
Besuchsdienstkreis:
Kontakt: 
Jaqueline Baxmann, Tel. 8389-176 
Brigitte Köhler,  
Tel. 01520-7886631
Trauercafe:  
jeden 3. Donnerstag im Monat  
15-17 Uhr; 
Kontakt: Jacqueline Baxmann, 
Tel. 8389-176
Gemeinden anderer Sprache und 
Herkunft:
Presbyterian Church of Ghana 
(evangelisch) in der römisch-ka-
tholischen Kirche St. Michael Wül-
fel; Kontakt: Evelyn Schwuchow,  
Tel. 0152 11450521
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G O T T E S D I E N S T E
Auferstehung Matthäi St. Petri

Februar
02.02.2025 
4. Sonntag 
nach Epipha-
nias 

17 Uhr Kirche mal 
anders Lichterkirche 
mit Abendmahl 
Pastor Dr. Wohlers

09.30 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl 
Pfarrer Schmidt 

10 Uhr  Gottesdienst 
mit Abendmahl
Pastorin Klindworth

03.02.2025 
Heiliger Ansgar

Kapelle im Ansgarhaus: 10 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst zum Patronatstag

09.02.2025  
4. Sonntag vor 
der Passionszeit

11 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl 
Pastor Dr. Wohlers

wir laden in die  
Nachbargemeinden 
ein 

18 Uhr Kirche am 
Abend - Pi und die 
Liebe 
Pastorin Klindworth 
und Team siehe S. 17

16.02.2025 
Septuagesimae

11 Uhr Gottesdienst 
mit Begrüßung 
der neuen Konfir-
mand*innen 
Pastor Dr. Wohlers

09.30 Uhr 
Predigtgottesdienst  
Pastor i.R. P.-G. 
Schmidt 

10 Uhr Gottesdienst 
mit Kirchentagsliedern 
und Begrüßung der 
neuen Konfirmand*innen 
Pastorin Klindworth 
siehe S. 22

23.02.2025 
Sexagesimae

11 Uhr Familien-
gottesdienst mit 
Kinderchor 
Pastor Dr. Wohlers

wir laden in die  
Nachbargemeinden 
ein 

10 Uhr 
Gottesdienst  
Lektorin Hagenbach

März
02.03.2025 
Estomihi

17 Uhr Kirche mal 
anders- Filmgottes-
dienst "The Chosen" 
Pastor Dr. Wohlers 
siehe S. 10

09.30 Uhr  
Predigtgottesdienst 
Prädikantin Pohl  

10 Uhr 
Gottesdienst  
Pastorin i. R. Ahlers

05.03.2025 
Aschermitt-
woch

19 Uhr Fastenessen 
Pastor Dr. Wohlers
siehe S. 10

07.03.2025 
Weltgebetstag

Auferstehungskirche: 19 Uhr 
Gottesdienst mit Liedern und Gebeten von den Cook-Inseln,  

anschl. Buffet, siehe S. 15

Auferstehung Matthäi St. Petri
März
09.03.2025 
Invokavit

11 Uhr Gottesdienst 
Pastor Dr. Wohlers

wir laden in die  
Nachbargemeinden 
ein 

10 Uhr Gottesdienst 
mit Instrumentalkreis 
Pastor i.R. Schmidt
siehe S. 23

16.03.2025 
Reminiszere

11 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl und  
Messiaskammerchor 
Pastor Dr. Wohlers

09.30 Uhr  
Predigtgottesdienst  
Pfarrer Schmidt 

10 Uhr  Gottesdienst  
Pastorin Klindworth

23.03.2025 
Okuli

11 Uhr Vorstellungs-
gottesdienst der 
Konfirmand*innen

wir laden in die  
Nachbargemeinden 
ein 

10 Uhr Vorstellungs-
gottesdienst der Kon-
firmand*innen

30.03.2025 
Laetare

11 Uhr Gottesdienst 
Pastor Dr. Wohlers

09.30 Uhr  
Predigtgottesdienst  
Pfarrer Schmidt 

10 Uhr Gottesdienst 
anschl. Gemeindever-
sammlung siehe S. 24 
Pastorin Klindworth

April
06.04.2025 
Judika

17 Uhr Kirche mal 
anders - Filmgottes-
dienst "The Chosen" 
siehe S. 10

09.30 Uhr  
Gottesdienst mit 
Abendmahl  
Pfarrer Schmidt 

10 Uhr Gottesdienst  
Pastorin i.R. Blumenau

G O T T E S D I E N S T E
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Datum Uhrzeit Ort/Gemeinde Thema Seite
02.02.2025 18 Uhr St. Petri Konzert 23
08.02.2025 19.30 Uhr Auferstehung Liederabend (Flügelbenefiz) 10
13.02.2025 10 Uhr St. Petri Frühstück 24
14.02.2025 ab 17 Uhr St. Petri Spaghetti-Fest 22
14.02.2025 ab 19 Uhr Auferstehung Valentinsaktion Segen 17
18.02.2025 19 Uhr St. Petri Angesprochen - Gesprächsabend 26
20.02.2025 12 Uhr St. Petri Mittagstisch für alle 24
20.02.2025 18 Uhr St. Petri Meditation 21
22.02.2025 17 Uhr Matthäi Orgelkonzert 19
02.03.2025 18 Uhr St. Petri Konzert 23
05.03.2025 19 Uhr Auferstehung Fastenessen 10
09. bis 
12.03.2025

10-18 Uhr Auferstehung Bethelsammlung 12
10-18 Uhr Matthäi Bethelsammlung 18

14.03.2025 16 Uhr Ansgarhaus Orgelkonzert 11
14.03.2025 19.30 Uhr St. Petri Konzert 23
15.03.2025 17 Uhr Matthäi Konzert für Orgel, Flöte und Cello 19
16.03.2025 18 Uhr Auferstehung Gesprächskonzert (Flügelbenefiz) 10
18.03.2025 19 Uhr St. Petri Angesprochen - Gesprächsabend 26
20.03.2025 12 Uhr St. Petri Mittagstisch für alle 24
21.03.2025 18 Uhr Auferstehung HAGIOS-Friedensgebet 12
23.03.2025 18 Uhr St. Petri Konzert 23
29.03.2025 15 Uhr St. Petri Spaziergang 60 + 24
29.03.2025 17 Uhr Auferstehung Konzert Habermann-Kammerorchester 11
03.04.2025 18 Uhr St. Petri Meditation 21

V E R A N S TA LT U N G E N

Sofa, Bett oder Zimmer frei?
Sie haben eine freie Couch im Wohnzimmer, 
ein Gästezimmer oder eine Ferienwohnung, die 

Sie kostenfrei während des Kirchentages vom 30. April bis 4. Mai 2025 zur Verfü-
gung stellen möchten? Dann vernetzen Sie sich mit Kirchentagsteilnehmenden, fin-
den Sie gezielt Ihre Wunschgäste und stellen Sie Ihr Angebot auf der Plattform von 
Churchpool unter unterkunft-kirchentag.de ein.


